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Lebenswelt für Menschen mit Pflegebedarf

Kurzzeitpflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen 



Das Samariterstift, das 2012 um den Neubau Haus 72 
erweitert wurde, liegt unweit der historischen Altstadt 
inmitten einer großzügigen Gartenanlage. Auch von der 
Schleiermacherstraße, an der die betreuten Wohnungen 
angesiedelt sind, kommt man bequem zu Fuß zum 
Marktplatz.

Ein freundliches Umfeld, mitten im Leben

Lebendiges Miteinander – 
auch für Menschen mit 
Demenz

Großzügig, modern und 
hochwertig ausgestattet

Ruhig und zentral

Unsere modernen Häuser bieten in der Seestraße 74 in drei Wohn­

gruppen 69 Dauerpflegeplätze sowie drei Plätze zur Kurzzeitpflege und 

die Möglichkeit zur Tagespflege für 12 Gäste.

In der Seestraße 72 wohnen 50 Bewohnerinnen und Bewohner in 

vier Hausgemeinschaften auf zwei Ebenen mit Zugang zu den Garten­

bereichen. 

 

Beide Häuser sind auf die Bedürfnisse und Fähigkeiten älterer Men­

schen ausgelegt und vollständig barrierefrei. Alle Etagen können 

bequem über einen Aufzug erreicht werden. Im Pflegeheim sind 

sämtliche von den Bewohnerinnen und Bewohnern genutzten Räume 

mit einem modernen Notrufsystem ausgestattet. 

 

Das Samariterstift liegt ruhig und zentral in der Stadtmitte in der 

Nähe des Einkaufszentrums „Leo Center“. Die Blosenbergkirche 

befindet sich in unmittelbarer Nähe. Ebenfalls nur wenige Gehmi­

nuten entfernt liegen die Stadthalle mit ihrem vielfältigen Kultur­

angebot, die Volkshochschule, die städtische Begegnungsstätte sowie 

zahlreiche Läden, Ärzte und Apotheken. Durch die Bushaltestellen 

„Samariterstift“ und „Schleiermacherstraße“ ist das Samariterstift 

gut an das öffentliche Nahverkehrsnetz angeschlossen.

Eine Lebenswelt voller Wärme – 
das Samariterstift Leonberg



Der Sozialdienst im Samariterstift hilft bei allen Fragen zur Aufnahme 

gerne weiter. Hier gibt es ausführliche Informationsunterlagen und 

natürlich auch alle für eine Anmeldung erforderlichen Formulare. Ein 

ausführliches Beratungsgespräch mit der Möglichkeit, das Haus in 

aller Ruhe zu besichtigen, kann nach telefonischer Absprache indivi­

duell vereinbart werden. 

 

Alle Zimmer sind von Haus aus mit Einbauschrank, Pflegebett und 

Nachttisch ausgestattet. Tisch und Stühle können ebenfalls vom 

Samariterstift gestellt werden, doch wir begrüßen es sehr, wenn 

Bewohnerinnen und Bewohner ihr Zimmer mit eigenen Möbeln, 

Bildern und Pflanzen einrichten. Lampen und Gardinen sind Teil der 

Grundausstattung, können aber gerne gegen die eigenen ausgetauscht 

werden. Alle Zimmer haben Telefon-, Radio- und Fernsehanschluss. 

Zu jedem Zimmer gehört ein behindertengerechtes Badezimmer.

Übrigens: Im Samariterstift Leonberg gibt es keine Besuchszeiten. 

Selbstverständlich können die Bewohnerinnen und Bewohner jeder­

zeit in ihrem Zimmer Besuch empfangen.

Kompetente Beratung 
rund um die Aufnahme

Individuelles Wohnen in 
Gemeinschaft

Ein Stück Heimat in der Gemeinschaft finden

Für den Aufenthalt und die Betäti-
gung im Freien gibt es zwei groß-
zügige Gartenbereiche, außerdem 
Balkone, Terrassen und reichlich 
Sitzgelegenheiten rund ums Haus.



Eine Pflege nach christlichem Menschenbild

Grundsätze und
Leitgedanken

Qualifizierte
Pflegefachkräfte und
Alltagsbegleitung

Die Pflege und Betreuung im Samariterstift Leonberg orientiert sich 

an den Vorgaben des Leitbildes der Samariterstiftung, an den Erkennt­

nissen der modernen Pflegewissenschaft und selbstverständlich an 

den gesetzlichen Vorschriften.

Bei der Betreuung und Pflege stehen die Ressourcen und Potentiale 

der Bewohnerinnen und Bewohner im Mittelpunkt. Wir versuchen, 

verloren gegangene Fähigkeiten möglichst wiederherzustellen und 

vorhandene Kompetenzen so lange als möglich zu erhalten. Dabei 

stehen die Selbständigkeit und Selbstbestimmung der Menschen im 

Vordergrund.

 

Im Sinne einer fachlich kompetenten Pflege sind im Samariterstift 

Leonberg viele Fachkräfte mit Zusatzqualifikationen beschäftigt. 

Spezielle Kompetenzen, zum Beispiel in der Palliativversorgung oder 

der Gerontopsychiatrie, sind wichtige Bausteine zur Gewährleistung

unseres hohen Pflegestandards.

Ähnlich einer ambulanten Sozialstation versorgt der interne Pfle­

gedienst die Bewohnerinnen und Bewohner überwiegend in deren 

Zimmern. Die wichtigste Aufgabe der Alltagsbegleiterinnen sowie der 

hauswirtschaftlichen Mitarbeitenden ist die Gestaltung des Tages 

mit den betreuten Menschen in den Hausgemeinschaften und 

Wohngruppen.

Bei anregender Lektüre im 
Gemeinschaftsraum des 
Betreuten Wohnens.



Betreuung demenziell 
erkrankter Menschen

Tagespflege

Das Pflege- und Betreuungskonzept im Samariterstift Leonberg ver­

hilft demenziell erkrankten Menschen zu einem Leben in Würde und 

Geborgenheit. Die Hausgemeinschaften im Erdgeschoss des Hauses 72 

wurden speziell für die Betreuung von Menschen eingerichtet, die an 

einer fortgeschrittenen Demenz leiden. Hier finden betroffene Men­

schen besonderen Schutz und die emotionale Zuwendung, die sie auf 

Grund ihrer Erkrankung und der damit verbundenen Veränderung 

ihrer Lebenssituation brauchen.

Neben den Fluren und Aufenthaltsbereichen im Haus lädt der großzü­

gige beschützende Garten des Hauses 72 dazu ein, eine Art Rundweg 

zu begehen.

Bewohnerinnen und Bewohner mit einer demenziellen Erkrankung, 

aber ohne spezielle Indikation für eine Betreuung im gerontopsy­

chiatrischen Wohnbereich, werden selbstverständlich auch in den 

anderen Hausgemeinschaften sowie in den Wohngruppen des Hauses 

74 entsprechend ihren Bedürfnissen von qualifizierten Pflegekräften 

versorgt.

Im Samariterstift Leonberg wird die enge Zusammenarbeit mit exter­

nen Fachleuten groß geschrieben. Wir stehen in regem Austausch mit 

niedergelassenen Ärzten, Fachärzten und Therapeuten, z. B. Physio­

therapeuten, Ergotherapeuten und Logopäden, und halten kontinu­

ierlich Kontakt zu (Fach-)Kliniken. 

Tagespflege ist ideal für ältere Menschen, die zu Hause wohnen, aber 

tagsüber neben guter Betreuung auch Abwechslung und Anregungen 

im Samariterstift bekommen. Damit ist die Tagespflege zugleich die 

optimale Ergänzung für die Pflege zu Hause.



Nachmittags duftet es
nach Kaffee und Gebäck

Bunt und vielseitig

Ob Frühstück, Mittagessen oder Abendessen: möglichst alle Mahlzei­

ten werden mit den Bewohnerinnen und Bewohnern in den Küchen 

der Hausgemeinschaften zubereitet und gemeinsam eingenommen.

Aber auch in den Wohngruppen des Pflegeheimes achten Betreuungs­

kräfte darauf, dass die Bewohnerinnen und Bewohner beim gemein­

samen Kochen an bestimmten Wochentagen altvertraute Fertigkeiten 

einsetzen und dabei Spaß, Genuss und Selbstbestätigung erfahren. 

Auch individuelle Geschmäcker und Bedürfnisse werden nach Mög­

lichkeit bei der Gestaltung der Speisepläne berücksichtigt. Getränke 

wie Mineralwasser, Kaffee oder Tee bieten wir den ganzen Tag über an.

Wir gestalten den Tag in den Wohnbereichen gemeinsam. Außerdem 

genießen die Bewohner im Samariterstift Leonberg Spiele- und Quiz­

nachmittage, Fernsehabende und kulturelle Veranstaltungen. Zum 

Angebot gehören außerdem das gemeinsame Singen, Film- und Dia­

vorträge, Konzerte, Gymnastik und den Besuch in unserer Cafeteria.

Unter Mitwirkung des Besuchsdienstes der Kirchengemeinden werden 

jede Woche Gottesdienste im Haus gehalten. Unsere Pfarrerin beglei­

tet Sie seelsorgerlich in allen Lebenssituationen.

Beschäftigungsangebote und vertraute
Tätigkeiten bereichern den Alltag



Betreutes Wohnen

Offener Mittagstisch

Jahreszeitliche Feste haben einen festen Platz im Kalender der 

Einrichtung, darauf freuen sich auch Gäste. Die Arbeit der Mitar­

beitenden wird ergänzt durch ehrenamtlich Engagierte. 

Mit Besuchs- und Begleitdiensten, Singen, Spielen und Vorlesen 

sowie der beliebten Heimzeitung und dem „Radio Seestraße“ 

bereichern sie das Leben im Samariterstift Leonberg. Die ehrenamt­

liche Mitarbeit wird durch ein eigenes Fortbildungsprogramm und 

Angebote zum Austausch besonders gefördert.

Das Betreute Wohnen eignet sich besonders für Seniorinnen und 

Senioren, die ihren Haushalt selbständig und unabhängig führen, 

in Notfällen oder bei Krankheit jedoch umgehend Hilfe in Anspruch 

nehmen möchten. Sicherheit bietet die mit dem Samariterstift ver­

bundene Hausnotrufanlage.

89 Appartements an der Schleiermacherstraße, in einer Größe 

zwischen 40 qm und 103 qm,  sind hochwertig ausgestattet. Ein 

schöner Gemeinschaftsraum steht allen Bewohnerinnen und 

Bewohnern des Betreuten Wohnens für geselliges Zusammensein 

oder auch für private Feste zur Verfügung.

Zum Mittagessen öffnen wir täglich unsere Türen ab 11.45 Uhr für 

alle Gäste aus der Umgebung. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 

zwei wohlschmeckenden Menüs jeweils mit Suppe und Dessert zu 

wählen. Ob nur ab und an die Küche kalt bleibt oder täglich – alles 

ist möglich und bleibt Ihrer Wahl überlassen.

Ehrenamtliche Mitarbeit



Samariterstift Leonberg

Seestraße 74 
71229 Leonberg

Telefon 07152 / 607-0 
Telefax 07152 / 607–117

samariterstift-leonberg@samariterstiftung.de
www.samariterstiftung.de
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Wir sind immer für Sie da

Das Samariterstift Leonberg ist eine Einrichtung der Samariterstiftung

(Schlossweg 1, 72622 Nürtingen). Die Samariterstiftung

ist Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg. Sie betreut und

versorgt in mehr als 30 Einrichtungen in Württemberg rund 4000

alte und kranke Menschen und Menschen mit Behinderung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Besuch.

Römerstraße
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Samaritersift Leonberg

Stadthalle

Apotheke

Stadtkirche 
Altstadt

Evangelische
Blosenbergkirche

Schleiermacherstraße

Samariterstift

Samstags 
Wochenmarkt

Haus der
Begegnung

Römerstraße               Berliner Straße

Bahnhofsstraße

Post

Schleiermacherstraße


